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Auf ein Wort
Reset-Taste
Viele Menschen beginnen das neue Jahr mit einem guten Vorsatz oder Wün-
schen: mehr für die Gesundheit zu tun z.B. durch Bewegung und gesunde 
Ernährung, mehr Kontakt zu Familie und Freunden pflegen, sich mehr für die 
Umwelt oder politisch zu engagieren, mehr Zeit für sich selbst zu haben, um 
ein Buch zu lesen oder ein Hobby zu pflegen, mehr Mut, um zu sich selber zu 
stehen und das zu tun, was einer/einem wirklich wichtig ist, mehr Freiheit 
um loszulassen und die Hände frei zu haben für Neues und sicher können Sie 
persönlich noch verschiedenes anderes ergänzen.

Wenn am 18. Februar mit dem Aschermittwoch die Fastenzeit beginnt, ist 
dieses neue Jahr etwa sechs Wochen alt. Ein guter Zeitpunkt, um innezuhal-
ten und hinzuschauen, was von all meinen Vorsätzen und Wünschen noch 
übriggeblieben ist. Nicht um zu resignieren und sich schlecht zu fühlen, weil 
das meiste doch nicht realisierbar war. 

Eher um noch einmal – nachdem das normale Alltagsleben wieder einge-
kehrt ist – hinzuschauen, was ich realistischerweise wirklich im Leben ändern 
möchte, oder wie es Jesus vielleicht sagen würde, was ich wirklich brauche, 
um ein erfülltes, glückliches Leben zu führen, so wie Gott es für uns und diese 
Welt angedacht hat.

Am Aschermittwoch können wir die „Reset-Taste“ drücken und nochmal neu, 
realistisch und ehrlich starten. Da sind wir in den darauffolgenden fünf Wo-
chen der Fastenzeit eingeladen, herauszufinden, wie wir mit „weniger“ aus-
kommen.

„Weniger“, weil alles schon genug ist. 

„Weniger“, weil jede und jeder Einzelne von uns in den Augen Gottes schon 
lange genug ist.

„Weniger“, um dahin zu finden und davon leiten zu lassen, was unser Leben 
trägt – die bedingungslose, unendliche Liebe Gottes.

Silvia Schoeneck, Gemeindereferentin
Redaktionsschluss für die Märzausgabe: Donnerstag 12. Februar 2026

Gottesdienstordnung – 31. Januar bis 1. März
4. SONNTAG IM JAHRESKREIS				  
Samstag, 31. Januar 2026
18:00	 St. Bartholomäus	 Wort-Gottes-Feier� Team Wort und Lied
18:00	 St. Michael	 Eucharistiefeier (Frauen predigen:  

Janina Adler)� Meurer
Sonntag, 1. Februar 2026
08:00	 Kloster	 Eucharistiefeier	
10:00	 Kita St. Christophorus	 Kleinkindergottesdienst	
10:30	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier (Frauen predigen:  

Janina Adler)� Stauder
12:00	 St. Peter	 Taufe	�  Meurer
14:00	 St. Michael	 Taufe � Meurer
17:00	 St. Michael	 Taizégebet� Gemeindeausschuss Hambach

DARSTELLUNG DES HERRN (LICHTMESS)
Montag, 2. Februar 2026
16:00	 Haus Katharina	 Eucharistiefeier� Wessel
19:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier mit Blasiussegen� Meurer
Dienstag, 3. Februar 2026
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier mit Blasiussegen� Stauder
Mittwoch, 4. Februar 2026
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer
19:00	 Martin Buber Denkmal	 Ökumenisches Friedensgebet	
Freitag, 6. Februar 2026
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Stauder

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS� CARITAS-KOLLEKTE
Samstag, 7. Februar 2026
18:00	 St. Michael	 Wort-Gottes-Feier� Ensinger/Gärtner
18:00	 St. Bartholomäus	 Eucharistiefeier mit Blasiussegen� Stauder
Sonntag, 8. Februar 2026 
08:00	 Kloster	 Eucharistiefeier	
09:30	 St. Wendelinus	 Wort-Gottes-Feier� Pickartz
09:30	 Ober-Laudenbach	 Eucharistiefeier� Stauder
10:30	 St. Peter	 Familiengottesdienst mit Blasiussegen, 

anschl. Kirchencafé� Meurer
18:00	 St. Michael	 Rosenkranzandacht	
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Montag, 9. Februar 2026
10:15	 Haus Johannes	 Eucharistiefeier� Stauder
Dienstag, 10. Februar 2026
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer
Mittwoch, 11. Februar 2026
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Stauder
19:00	 Martin Buber Denkmal	 Ökumenisches Friedensgebet	
Donnerstag, 12. Februar 2026
18:30	 Erbach	 Eucharistiefeier� Stauder
Freitag, 13. Februar 2026
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS – HL. CYRIL UND HL. METHODIUS
Samstag, 14. Februar 2026
18:00	 Kreiskrankenhaus	 Eucharistiefeier mit Paar- und  

Einzelsegnung zum Valentinstag� Stauder
18:00	 St. Michael	 Eucharistiefeier� Meurer
18:00	 St. Bartholomäus	 Wort-Gottes-Feier� Tschan
Sonntag, 15. Februar 2026
08:00	 Kloster	 Eucharistiefeier� Stauder
09:30	 St. Wendelinus	 Familiengottesdienst, anschl. Brunch� Stauder
10:00	 St. Peter	 Fastnachtsgottesdienst� Meurer
Dienstag, 17. Februar 2026
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Wort-Gottest-Feier� Grosse
Mittwoch, 18. Februar 2026 – Aschermittwoch
17:00	 Erscheinung des Herrn	 Gottesdienst für Familien mit Austeilung  

des Aschekreuzes� Schoeneck
18:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier mit Austeilung  

des Aschekreuzes� Stauder/Meurer
19:00	 Martin Buber Denkmal	 Ökumenisches Friedensgebet	
Freitag, 20. Februar 2026
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Stauder

1. FASTENSONNTAG
Samstag, 21. Februar 2026
18:00	 St. Bartholomäus	 Eucharistiefeier� Stauder
18:00	 St. Michael	 Wort-Gottes-Feier� Flath

Sonntag, 22. Februar 2026
08:00	 Kloster	 Eucharistiefeier� Stauder
09:30	 St. Wendelinus	 Wort-Gottes-Feier� Team
10:30	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Stauder
15:30	 Parkplatz Friedhof	 Wundertüte� Kregor
18:00	 St. Michael	 Rosenkranzandacht	
Montag, 23. Februar 2026
10:15	 Haus Johannes	 Kath. Gottesdienst	
Dienstag, 24. Februar 2026
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer
Mittwoch, 25. Februar 2026
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Stauder
19:00	 Martin Buber Denkmal	 Ökumenisches Friedensgebet	
Donnerstag, 26. Februar 2026
18:30	 Erbach	 Eucharistiefeier� Meurer
Freitag, 27. Februar 2026
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer

2. FASTENSONNTAG
Samstag, 28. Februar 2026
18:00	 St. Michael	 Eucharistiefeier� Stauder
18:00	 St. Bartholomäus	 Wort-Gottes-Feier	 Team Wort und Lied
Sonntag, 1. März 2026
08:00	 Kloster	 Eucharistiefeier	
10:00	 Kita St. Christophorus	 Kleinkindergottesdienst	
10:30	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer

Möglichkeiten, das Bußsakrament zu empfangen:
Im Anschluss an die Freitagabendgottesdienste und nach Vereinbarung.

Rosenkranzgebet am Freitagabend
Freitags vor der Eucharistiefeier findet ab 17:30 Uhr ein Rosenkranzgebet statt.

Gottesdienste im Kloster 
Eucharistiefeier: werktags 7:20 Uhr • sonn- und feiertags 8:00 Uhr 
Vesper: täglich 17:00 Uhr 
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Ich mag dich 
Mobiler Segen zum Valentinstag

Am Valentinstag, dem Fest der Lie-
be, laden wir am Samstag, den 14. 
Februar von 16 bis 19 Uhr in die Fuß-
gängerzone Ecke Graben zu einer 
„Mobilen Segensstation“ ein. In öku-
menischer Verbundenheit sind Pfar-
rerin Jasmin Setny und Gemeindere-
ferentin Silvia Schoeneck vor Ort, um 
Stütze und Halt zuzusprechen und 
um Kraft und Freude am Miteinander 
unterwegs sein zu beten. 

Alle Liebenden – ob frisch verliebt 
oder schon länger verbundene (Ehe-)
Paare, die Ihre Liebe unter solchen 
Segen und Zuspruch Gottes stellen 

wollen sind herzlich eingeladen vor-
beizuschauen. Zum Andenken gibt 
es danach noch kleines Give-away 
zum Mitnehmen.

Die Wundertüte öffnet sich wieder
Einladung zur kreativen Gottesdienstrunde zum Einstieg in die Fastenzeit. 

Der Alltag ist oft laut und schnell, 
umso kostbarer sind Momente der 
Stille und der bewussten Bewe-
gung. Darum lädt die Kreative Got-
tesdienstrunde wieder sehr herzlich 
alle Interessierten zu ihrer nächsten 
„Wundertüte“ ein. Passend zum Be-
ginn der österlichen Fastenzeit lautet 
die Überschrift diesmal „Weniger ist 
mehr“. 

Wie bisher erwarten Sie unterschied-
liche sowie kreative Formen der Spi-
ritualität, wie z.B. einer Meditation, 
besondere Einblicke in die Bibel, ge-

meinsamer Gesang oder Tanz, dem 
etwas anderen Segen. 

Machen sie sich mit der Gruppe „Kre-
gor“ auf den Weg zu einem maximal 
1,5-stündigen Spaziergang und er-
leben Sie Gemeinschaft und die Na-
tur mit wachen Sinnen, und tanken 
Sie dabei Kraft für den Alltag. Im An-
schluss gibt es die Möglichkeit zum 
Gespräch oder einem anderen Aus-
klang: Am Sonntag, 22. Februar, um 
15.30 Uhr, Treffpunkt ist der Park-
platz am neuen Friedhof Heppen-
heim – Eckweg.

Wagemut – Begleitheft & Alltagsexerzitien 
Unter dem Motto „Wagemut“ sind Sie eingeladen die fünf Wochen der 
Fastenzeit besonders zu gestalten, sich täglich eine kleine Auszeit zu 
nehmen, eine Zeit für Stille, für sich selbst und für Gott. 

Allein oder begleitet in einer Grup-
pe können Sie sich von täglichen 
Impulsen inspirieren lassen und ins 
Gespräch mit Gott kommen. Dazu 
bietet ein Exerzitienbuch (6.- €) fünf 
Wochen lang tägliche Impulse, Gebe-
te und Angebote zum Vertiefen.
•	 Woche 1: Mut beginnt mit 

Träumen
•	 Woche 2: Grund zum Mut
•	 Woche 3: Zumutung
•	 Woche 4: Mutig aus dem Glauben 

leben
•	 Woche 5: Mutig weiter

An den Gruppenabenden gibt es je-
weils einen Einstieg in das Thema, 
gemeinsame Stille- und Gebets-
übungen und die Möglichkeit, sich 
auszutauschen.

Die Treffen sind montags um 19.30 
Uhr für eine gute Stunde im Pfarr-
haus Erscheinung des Herrn; 1. OG; 
Friedrich-Hebbel-Str.10a: 23.2. / 2.3. 
/ 9.3. / 16.3. / 23.3.

Es gibt auch die Möglichkeit online 
teilzunehmen www.oekumenische-
alltagsexerzitien.de.

Rückfragen und Anmeldung bitte bis 
Aschermittwoch bei Silvia.Schoeneck 
@Bistum-Mainz.de oder 0176-
12539056.
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Weltgebetstag 2026
Kommt! Bringt eure Last.

Am Freitag, den 6. März, feiern Men-
schen in über 150 Ländern der Erde 
den Weltgebetstag der Frauen aus 
Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last.“ 
lautet ihr hoffnungsverheißendes 
Motto, angelehnt an die Verse im 
Matthäus-Evangelium (11,28-30). 

In Nigeria werden Lasten oft auf dem 
Kopf transportiert. Doch es gibt auch 
unsichtbare Lasten wie Armut und 
Gewalt. Das facettenreiche Land ist 
geprägt von sozialen, ethnischen und 
religiösen Spannungen. Terrorgrup-
pen wie Boko Haram verbreiten Angst 
und Schrecken. Die korrupten Regie-
rungen kommen weder dagegen an, 
noch sorgen sie für verlässliche Inf-
rastruktur. Umweltverschmutzung 
durch die Ölindustrie und Klimawan-
del führen zu Hunger. Armut, Pers-
pektivlosigkeit und Gewalt sind die 
Folgen all dieser Katastrophen.

Hoffnung schenkt vielen Menschen 
in dieser existenzbedrohenden Situ-
ation ihr Glaube. Diese Hoffnung tei-
len uns christliche Frauen aus Nigeria 
mit – in Gebeten, Liedern und berüh-
renden Lebensgeschichten. Sie be-
richten vom Mut alleinerziehender 
Mütter, von Stärke durch Gemein-
schaft, vom Glauben inmitten der 
Angst und von der Kraft, selbst unter 
schwersten Bedingungen durchzu-
halten und weiterzumachen. 

Gemeinsam mit Christ:innen auf der 
ganzen Welt und über Länder- und 
Konfessionsgrenzen hinweg feiern 
wir am Freitag, den 6. März um 18 Uhr 
in der Kirche St. Michael Hambach 
den Weltgebetstag. Im Anschluss la-
den wir ins alte Rathaus zum gemüt-
lichen Beisammensein ein.

Es ist eine Einladung zur Solidarität, 
zum Gebet und zur Hoffnung. Seid 
willkommen, wie ihr seid.

Das Katholische Jugendbüro stellt sich vor
Liebe Kirchengemeinde, im Katholischen Jugendbüro Südhessen gibt 
es Veränderungen und das möchten wir gerne als Anlass nehmen uns 
und unserer Arbeit kurz vorzustellen. 

Seit dem 1. Februar gibt es für die Re-
gion Südhessen eine Regionalleitung 
in der Jugendarbeit. 

Wer ist das „wir“ und wie lange 
ist die Person bereits bei uns?
Michael Schnell – Regionaljugendre-
ferent seit April 2024

•	 Frauke Ansorge – 
Regionaljugendreferentin  
seit Januar 2023

•	 Peter Simon – 
Regionaljugendreferent seit 
September 2022 Regionalleitung 
des Katholischen Jugendbüros 
Südhessen seit Februar 2026

•	 Hanne Kleinemas –  
Referentin für Politische und 
Kommunale Jugendbildung  
seit September 2022

•	 Silvia Krug – Verwaltungsfachkraft 
und gute Seele des Büros seit 2016

Bei uns dreht sich alles um junge 
Menschen – ihre Fragen, ihre Ideen, 
ihren Glauben und das, was sie be-
wegt.

Wir planen und begleiten z.B. Aktio-
nen, Projekte, Workshops zur politi-
schen Bildung, Schulungen und Got-
tesdienste für Jugendliche und junge 
Erwachsene. Wir stärken das politi-
sche Gespür junger Menschen, zei-
gen ihnen, wo Politik im Alltag steckt, 
helfen ihnen, ihre eigene Meinung zu 
formen – und geben ihnen die Chan-
ce, aktiv bei Aktionen, Workshops 
und in Schüler:innen‑ und Jugend-
vertretungen mitzuentscheiden. 
Außerdem unterstützen wir Ehren-
amtliche, stehen Gemeinden bera-
tend zur Seite, vertreten die Jugend 
in verschiedenen Gremien und ha-
ben immer ein offenes Ohr für junge 
Menschen und ihre Anliegen. Uns ist 
wichtig, dass Kirche ein Ort ist,

•	 an dem junge Menschen sich 
willkommen fühlen,

•	 an dem sie mitgestalten dürfen,

•	 und an dem Glaube lebensnah 
erfahrbar wird.

Am 18. April wird es in der Kirche Er-
scheinung des Herrn einen besonde-
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ren Gottesdienst geben. Eines dürfen 
wir bereits heute verraten: es wird 
bunt! Wir freuen uns darauf, Euch/
Sie kennenzulernen und gemeinsam 
unterwegs zu sein. 

Euer KJB Südhessen Team

Ihr erreicht uns über: 
kjb-suedhessen@bistum-mainz.de  
TEL 2192  
www.bistummainz.de/jugend/ 
vor-ort/kjb-suedhessen/start/ 

Wie wir über Israel und Palästina sprechen
Lesung aus dem gleichnamigen Buch mit anschließender Diskussion 
am 12. Februar, 18 bis 19.30 Uhr – mit Jouanna Hassoun und Shai Hoff-
mann. 

Die Autorin und der Autor bieten an 
diesem Abend Schülerinnen und 
Schülern von vier Bensheimer Schu-
len, Fachkräften und interessierten 
Erwachsenen die Möglichkeit mit-
zuerleben, wie sie über den Nahost-
konflikt und seine Auswirkungen auf 
das muslimische und jüdische Leben 
in Deutschland sprechen. Im Verlauf 
des Abends wird der Dialog zum Tria-
log mit den Zuhörenden und liefert 
Impulse, wie der Austausch wert-
schätzend gelingen kann. 

Die Veranstaltung ist eine Koopera-
tion vom Förderverein der Karl-Kü-
bel-Schule, evangelischem Dekanat 
Bergstraße und katholischem Ju-
gendbüro Südhessen.  Veranstal-
tungsort: Karl-Kübel-Schule Bens-
heim Raum: M&M Veranstaltungssaal 
Berliner Ring 38 64625 Bensheim 

Anmeldung: Die Teilnahme ist kos-
tenfrei und nur nach vorheriger An-
meldung möglich: 

Link: https://eveeno.
com/349398752 

Unikathe 
Aufnahme unserer vier Kitas zum 1. Januar 2026

Am 1. Juli 2022 wurde der Unikathe 
Kita-Zweckverband im Bistum Mainz 
KdöR von 49 Kirchengemeinden aus 
dem Bistum Mainz als Träger katholi-
scher Tageseinrichtungen für Kinder 
im Bistum gegründet. 

Seitdem übertragen die Kirchenge-
meinden sukzessive die Geschäfts-
führung ihrer Kitas und Familienzen-
tren an den Verband.

Die Kirchengemeinden vor Ort wer-
den mit der Aufnahme Mitglieder 
und zugleich elementarer Bestand-
teil des religionspädagogischen Kon-
zeptes. Sie verantworten gemeinsam 
mit Unikathe die pastorale und seel-
sorgerische Begleitung der Kinder-
tageseinrichtungen. Zum 1. Januar 
2026 sind unsere Kitas in Unikathe 
aufgenommen worden. 

Bistumsweit gehören aktuell insge-
samt 64 Kindertageseinrichtungen 
mit 1301 Mitarbeitenden dazu, die 
für rund 3500 Kinder und ihre Fami-
lien ein Erziehungs-, Betreuungs- 
und Bildungsangebot verantworten. 
Ziel ist, durch kontinuierliche Wei-
terentwicklung, fachliche Beglei-
tung und Fortbildung sowie Quali-
tätsmanagement die erforderlichen 
Bildungs- und Betreuungsangebote 
für die Kinder heute und in Zukunft 
sicherzustellen.

Verantwortlicher Geschäftsträger vor 
Ort ist Dr. Sebastian Schmitz, Sozio-
loge. 

Er ist seit April 2024 als Geschäftsträ-
ger beim Bistum Mainz beschäftigt. 
Auch nach der Unikathe-Übertra-
gung betreut er als Ansprechpartner 
weiter die Heppenheimer Kitas und 
ist für die organisatorischen, päd-
agogischen und arbeitsrechtlichen 
Abläufe zuständig. Das Geschäftsträ-
gerbüro befindet sich in der Goethe-
straße 1 in Heppenheim. 

Die pastorale Begleitung der Kitas 
insbesondere der Erzieherinnen-
teams übernimmt weiter Gemeinde-
referentin Silvia Schoeneck.
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Lesekiste 2026
Vorlesetermine 1. Halbjahr:
•	 Mittwoch, 14. Januar
•	 Freitag, 6. Februar
•	 Mittwoch, 18. März
•	 Freitag, 17. April
•	 Mittwoch, 20. Mai

Vorgelesen wird für Kinder ab etwa 
drei Jahren, um 16.15 Uhr in der Bü-
cherei.

Öffnungszeiten der Bücherei:
•	 Mittwoch und Freitag 16 – 17.30 Uhr
•	 Sonntag 11 – 11.30 Uhr
•	 In den Schulferien mittwochs und 

sonntags.

Anschrift: 
Laudenbacher Tor 2, Heppenheim 
TEL 930918  
koeb@stpeter-heppenheim.de  
www.bistummainz.de/koeb-stpeter

Wir sagen am Ende der Sternsingeraktion 2026: 
Danke!
Anfang Januar sind die Königinnen und Könige in allen Gemeinden 
losgezogen, um den Menschen den Segen Gottes zu bringen. Alle Kin-
der, Jugendliche und Betreuende zusammengezählt waren etwa 200 
Personen beteiligt – alleine das ist spitze! 

Aber sie haben neben dem Segen 
noch eine wichtige Botschaft mit-
gebracht, wie der 6jährige Jonas an 
den Türen erklärte: Dass es Unrecht 
in der Welt gibt und dass viele Kinder 
weltweit unter diesem Unrecht lei-
den müssen. 

Eine Aufforderung, gemeinsam auf-
zustehen gegen Kinderarbeit. Damit 
Kinder in Bangladesch und über-
all auf der Welt zur Schule gehen 
können. In unserer Pfarrei war die 
Sternsingeraktion bis zum Redak-
tionsschluss noch nicht ganz abge-

schlossen, aber bis dahin waren es 
mehr als 16.000,- € an Spenden, die 
dem Kindermissionswerk Sternsin-
ger e.V. zeitnah übermittelt werden. 
Dankeschön dafür! 

Spenden dort sind übrigens das gan-
ze Jahr über möglich (Kindermis-
sionswerk Die Sternsinger e.V. Pax-
Bank DE95 3706 0193 0000 0010 31). 



St. Peter

Sternsinger 2026

Ober-Laudenbach

Haus Johannes
Neujahrsempfang der Stadt



Erbach

Erscheinung des Herrn

St. Michael

St. Bartholomäus
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Lichterandacht und gute Laune  
beim Firmkursstart
Lichterandacht, Spiele, Punsch und Plätzchen – unser neuer Firmkurs 
ist im Dezember mit viel guter Laune gestartet. 

Los ging es mit einem kleinen Ad-
ventssingen im Marienhaus. Danach 
feierten wir in St. Peter rund um 
den Altar eine Adventsandacht, bei 
der die Jugendlichen sich Lieblings-
Lichtworte aus der Bibel aussuchen 
konnten. Zum Abschluss wurde noch 
einmal mit Punsch und Plätzchen im 
Marienhaus gefeiert.

Es freut uns sehr, dass sich wieder so 
viele zum Kurs angemeldet haben: 
Es sind 38 Jugendliche, 17 Mädchen 
und 21 Jungen, aus allen Ortstei-
len der Pfarrei dabei. Begleitet wer-
den sie von zehn engagierten Kate-
chet:innen und dem Pastoralteam. 

Am 24. Januar geht es bei der nächs-
ten Kurseinheit mit spannenden 
Fragen weiter: „Was passiert bei 
der Firmung?“, „Unser Glaubensbe-
kenntnis“ und „Wer bin ich?“. 

Anfang März fahren wir zu einem ge-
meinsamen Wochenende nach Mainz 
ins Jugendhaus Don Bosco. 	

Elke Pickartz

Am Lagerfeuer bei sternenklarer Nacht
Der Himmel war sternenklar, das Wetter trocken – ideal für einen La-
gerfeuerabend der Heppenheimer Pfadfinder:innen. Und so waren am 
Freitag, 16. Januar rund 40 Pfadfinder aller Altersstufen, Eltern und Ge-
schwister gekommen. 

Los ging es ab dem Marienhaus mit 
einer kleinen Fackelwanderung. In 

den Weinbergen angekommen gab 
es Punsch, Toffifee und Stockbrot am 

Lagerfeuer. Die Stimmung war heiter. 
Einige der Eltern erzählten von ihren 
eigenen Pfadfindererlebnissen. An-
dere freuten sich einfach über einen 
schönen, gemeinsamen Abend drau-
ßen ohne digitale Endgeräte. Ronja 
Schilling wurde das graue Leiterhals-
band verliehen. Mit Taschenlampen 
ging es am Ende durch die dunklen 
Weinberge nach Hause – echte Pfad-
finder eben.

Die Heppenheimer Pfadfinder ge-
hören der Deutschen Pfadfinder:in-
nenschaft Sankt Georg (DPSG) an. 
Gemeinschaft, Engagement für an-
dere und Verantwortung in der Ge-
sellschaft sind zentrale Werte und 
Leitsätze. Auch die Friedenslichtak-

tion, bei der jeden Advent das Licht 
aus Bethlehem in die Gemeinden 
gebracht wird, ist eine Initiative der 
Pfadfinder. Die DPSG ist ein katho-
lischer Pfadfinderverband und zu-
gleich der größte in Deutschland. 

Wir freuen uns über Kinder und Ju-
gendliche, die freitags zur Gruppen-
stunde im Marienhaus kommen und 
gute Gemeinschaft erleben möch-
ten. Jeder und jede ist herzlich will-
kommen. 

Mehr Informationen zu unserer Ju-
gendarbeit gibt es auch auf unserer 
Webseite: https://dpsg-heppen-
heim.de/. Gerne könnt ihr auch den 
Vorstand kontaktieren: Katharina 
Mußbach, Matthias Adler und Elke 
Pickartz unter: dpsg.stammheppen-
heim@gmail.com.

Elke Pickartz

Nachmittage für Seniorinnen und Senioren
Kräppelkaffee für Senior:innen
Helau, Alaaf und Eijo, die Fassenacht 
is bald widder do! Drum laden wir 
euch herzlich ein, beim Kräppelkaf-
fee dabei zu sein. 

Wer gern Kräppel isst und gern lacht, 
für den ist dieser Mittag gemacht.

Wann? am Mittwoch, den 4. Febru-
ar, um 14.33 Uhr Wo? im Haus Dorn-
busch, Heppenheim, Mozartstraße 
29

Wer für den Seniorennachmittag 
einen Fahrdienst braucht, rufe bitte 
im Pfarrbüro unter der Telefon-Nr. 
93090 an.

Mechtild Schulze und Claudia Flath
Am 11. Februar um 15 Uhr treffen 
sich die Hambacher Senior:innen 
zum närrischen Fastnachtsnachmit-
tag! Der Treffpunkt ist wie immer das 
Dorfgemeinschaftshaus. Herzlich 
Willkommen.
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Treffen Gesprächskreis Parkinson
Eine Gruppe für Angehörige von Parkinson-Patientinnen und -Patien-
ten oder Parkinson-Patientinnen und -Patienten mit Demenz hat sich 
gegründet.

Zwei Angehörige haben einen Ge-
sprächskreis dazu ins Leben geru-
fen, um Erfahrungen zu teilen und 
sich gegenseitig mit Tipps zu helfen 
in vertrauensvoller Atmosphäre. Das 
nächste Treffen ist am Donnerstag, 
den 5. Februar um 16 Uhr für etwa 90 
Minuten im Pfarrsaal der Kirche St. 
Wendelinus in Heppenheim/Wald- 
Erlenbach, in der August- Wolf-Str. 8.

Kontakt
Monika Helferich,  
moni.helferich@t-online.de,  
TEL 06253/1384

Doris Wiesenbach,  
doris.wiesenbach@web.de,  
TEL 06253/9474378

Herzliche Einladung zu den Kloster-Flohmärkten
Nehmen Sie sich Zeit zum Stöbern, Kramen und Shoppen! 

Hier finden Sie Möbel, Geschirr, Bil-
der, sakrale Gegenstände, Tisch- und 
Bettwäsche und vieles mehr … 

Termine
•	 Freitag, 6. und Samstag, 7. Februar, 

11 bis 17 Uhr und am Sonntag, 8. 
Februar von 11 bis 15 Uhr.

•	 Freitag, 27. und Samstag, 28. Feb-
ruar, 11 bis 17 Uhr und am Sonn-
tag, 1. März von 11 bis 15 Uhr.

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt. Sie 
sind herzlich willkommen im Kloster 
St. Vinzenz, Kalterer Straße 3 in Hep-
penheim.

Sr. Rosalie

45 Jahre Engagement 
Pfarrei verabschiedet Sieglinde Eck mit großem Dank als Kantorin in 
St. Bartholomäus.

45 Jahre Engagement als Kantorin 
– das ist mehr als ein halbes Leben. 
Und so waren am Samstagabend, 
den 10. Januar viele in den Gottes-
dienst nach Kirschhausen gekom-
men, um Sieglinde Eck ihren Dank 
auszudrücken. 

„45 Jahre Dienst. Eine Ära geht zu 
Ende“, würdigte Pfarrer Thomas 
Meurer Frau Eck am Ende des Gottes-

dienstes und dankte ihr herzlich für 
den jahrzehntelangen, treuen Dienst. 
Ihr Gesang habe so fest und verläss-
lich zum Gottesdienst dazu gehört, 
„dass sich jetzt mancher fragen wird, 
ob die Messe ohne den Gesang von 
Frau Eck überhaupt vollständig und 
gültig ist“, so Meurer weiter. „Wir 
werden Ihre vertraute Stimme ver-
missen.“

Der oder die Kantor:in einer Gemein-
de singt im Gottesdienst Psalmen 
und andere Bibelverse und verkün-
det so das Wort Gottes noch einmal 
auf besondere Weise. „Wer singt, be-
tet doppelt“, sagt ein alter Spruch, 
der gewiss auch unsere Kantorin be-
gleitet hat. Wir wünschen Frau Eck 
für Ihren weiteren Lebensweg alles 
Gute und Gottes reichen Segen !

Elke Pickartz

Hambacher Krippenfiguren im neuen Glanz
Die Figuren der Krippe in der Kirche Sankt Michael sind über 100 Jahre 
alt und haben somit viele Hambacher ein Leben lang begleitet.

So wie die Personen älter werden, 
wurden auch die Krippenfiguren 
im Laufe der Jahre etwas anfälliger 
und wiesen bereits deutliche Ge-
brauchsspuren auf. Auf Initiative der 

Hambacher Bastelgruppe konnten 
der geprüfte Restaurator Steffen Gu-
genberger sowie dessen Schwester 
Kirsten Gugenberger für die Restau-
rierung gewonnen werden.
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Hierbei wurden die gut erhaltenen 
Fassungen mit Öllasuren in den ur-
sprünglichen Farbtönen ergänzt und 
aufgefrischt. Der historische Bestand 
der Farbfassungen wurde dabei ge-
schont und blieb weitestgehend 
erhalten. Lediglich die Beschädi-
gungen, wie Risse und Macken, die 
aufgrund der vielen langen Jahre zu-
stande kamen, mussten mit neuzeit-
lichen Materialien ergänzt werden. 
In einer gemeinsamen Aktion wur-

den alle 19 Figuren der Hambacher 
Krippe in der Kirche Sankt Michael 
fachmännisch ausgebessert und mit 
neuem Glanz versehen. Dafür ein 
herzliches Dankeschön.

Steffen Gugenberger (2. von rechts, Kirsten Gu-
genberger (ganz links, zusammen mit Pfarrer 
Meurer und Vertretern der Kirchengemeinde 
und der Bastelgruppe.

Novemberkaffee 
Zu unserem Novemberkaffee hatten wir Frau Falk, aktiv im Heppen-
heimer Geschichtsverein tätig, eingeladen. 

Sie brachte uns einen wunderbaren 
und berührenden Power-Point Vor-
trag über Katharina Katzenmaier 
bzw. Sr. Theodolinde mit. Hier bei 
uns in Heppenheim noch gar nicht so 
lange gewürdigt, berichtete uns Frau 
Falk anschaulich über den Weg von 
Sr. Theodolinde. „Ich war froh, im KZ 
zu sein – da gehöre ich hin!“ sagte die 
1918 in Heppenheim Geborene! Wir 

wurden sehr ausführlich über den 
Weg von Sr. Theodolinde informiert 
und es ergaben sich Gespräche der 
Frauen, die sich noch über ihre El-
tern an Sr. Theodolinde erinnerten. 
Bei Kuchen, Kaffee und Tee hatten 
wir einen spannenden, aber auch 
entspannten Nachmittag. Wie immer 
ging das Spendenkörbchen durch 
die Reihen der Frauen. Diese Spen-

de wurde Frau Falk übergeben, die 
diese wiederum für weitere Nach-
forschungen, oder auch für die Erin-
nerung an Sr. Theodolinde innerhalb 
des Heppenheimer Geschichtsverein 
verwenden wird.

Kerstin Vogl,  
1. Vorsitzende KDFB,  
Zweigverein Heppenheim

Und wenn ich verzweifle,  
dann erinnere ich mich, 

dass durch alle Zeiten  
in der Geschichte der 

Menschheit die Wahrheit 
und die Liebe immer  

gewonnen haben. 

Es gab Tyrannen und 
Mörder und eine Zeit  

lang schienen  
sie unbesiegbar,  

doch am Ende  
scheiterten sie immer. 

Mahatma Gandhi

Idee & Gestaltung: Sonja Stein 
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Adressen und Ansprechpartner:innen
Priester-Notfall-Handy: Ein Priester ist in Notfällen (z. B. Sterbebegleitung) 
unter folgender Nummer erreichbar: 06251 9706822
Homepage: www.katholische-kirche-heppenheim.de 
Instagram-Account: @katholische_kirche_heppenheim
Mail: pfarrei.heppenheim@bistum-mainz.de
TEL:   06252 93090 
Anschrift: Kirchengasse 5, 64646 Heppenheim
Bankverbindung: Sparkasse Starkenburg, DE26 5095 1469 0000 0123 11

Pastoralteam
Pfarrer: Thomas Meurer • Johannes Stauder  
Gemeindereferentinnen: Claudia Flath & Silvia Schoeneck 
Pastoralassistentin: Elke Pickartz 

Verwaltungsteam
Verwaltungsleiter: Frank Flath
Pfarrsekretärinnen: Anette Körner, Birgit Kohl, Susanne Schilling, Angelika Vogt

Öffnungszeiten Pfarrbüros
Montag: 	 08.30 – 11.30 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A
Dienstag: 	 08.30 – 11.30 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A
	 15.00 – 17.00 Uhr  |  Kirschhausen, Kirchstr. 10
Mittwoch: 	 08.30 – 10.00 Uhr  |  Kirchengasse 5
	 15.00 – 17.00 Uhr  |  Hambach, Hambacher Tal 141
Donnerstag:	 11.00 – 14.00 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A
	 17.00 – 19.00 Uhr  |  Kirchengasse 5
Freitag: 	 08.30 – 11.30 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A

Kirchen/Gottesdienstorte
St. Peter • Kirchengasse 7
Haus Emmaus Erbach • Feldstr. 18
Marienkapelle Ober-Laudenbach • Ober-Laudenbacher-Str. 32
Erscheinung des Herrn • Mozartstr. 29
St. Bartholomäus Kirschhausen • Kirchstr. 10
St. Wendelinus Wald-Erlenbach • August-Wolf-Str. 5
St. Michael Hambach • Hambacher Tal 141
Kloster St. Vinzenz • Kalterer Str. 3
Kapelle im Kreiskrankenhaus • Viernheimer Str. 2 

Kloster St. Vinzenz
Kalterer Str. 3 • TEL: 06252 93050 • FAX: 06252 930518 
info@vinzentinerinnen-heppenheim.de • www.vinzentinerinnen-heppenheim.de
Schwester Rosalie (Konventsleitung) – Kongregation der Barmherzigen 
Schwestern vom hl. Vinzenz von Paul, Mutterhaus Heppenheim

Katholische Seelsorger in den Kliniken/Seniorenheimen
Kreiskrankenhaus: TEL: 06252 701624 • Pfarrer Johannes Stauder
Vitos-Klinik: Pfr. Dr. Thomas Weiler • TEL: 06252 16387 
Seniorenzentrum Haus Johannes: Gem.-Ref. Claudia Flath
Seniorenresidenz St. Katharina: Gem.-Ref. Claudia Flath

Katholisches Jugendbüro Südhessen
Laudenbacher Tor 2 • TEL:  06252 2192 • http://kjb-suedhessen.de

Katholische Kindergärten 
KiTa St. Christophorus • kita-st.christophorus@stpeter-heppenheim.de 
Rebenstraße 4 • TEL: 06252 72692
KiTa St. Franziskus • franziskus@edh-heppenheim.de  
Dr.-Heinrich-Winter-Str. 9 • TEL: 06252 72362 
Kinderkrippe St. Josef • team.josef@edh-heppenheim.de 
Im Bachemark 16 • TEL: 06252 71881 
KiTa Marienhaus • kiga.marienhaus@stpeter-heppenheim.de 
Laudenbacher Tor 2 • TEL: 06252 2304

Caritas
Caritas-Sozialstation Heppenheim/Bensheim/Lorsch 
Darmstädter Str. 8  • TEL: 06252 124230 • FAX: 06252 1242323 
sst.heppenheim@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de
Caritaszentrum – verschiedene Beratungsangebote 
Bensheimer Weg 16  • TEL: 06252 990130  
caritaszentrum-hp@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de  
Dienststellenleiter: Andreas Mager
Caritas-Suchthilfezentrum • Kalterer Str. 3 a • Tel. 06252 700590  
sucht@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de

IMPRESSUM • HERAUSGEBER: Pfarrei Hl. Marianne Cope, Heppenheim 
DRUCK: Gemeindebriefdruckerei • GESTALTUNG: Sonja Stein (www.grafik-stein.de)
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Spenden Sie Miteinander.

www.caritas-bistum-mainz.de
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